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Am Donnerstag (04.03.) kam es in einer

Sprachschule in Mölln zu einem versuchten

Tötungsdelikt zum Nachteil einer männlichen

Lehrkraft (44 Jahre). Am Nachmittag des Folgetages

(05.03.) ist gegen einen 32-jährigen Syrer

Untersuchungshaftbefehl erlassen worden.

Das Amtsgericht Lübeck hat am Freitag, den 5. März

2021 auf Antrag der Staatsanwaltschaft

Untersuchungshaftbefehl wegen des dringenden

Verdachts des versuchten Totschlags und der

gefährlichen Körperverletzung sowie des Haftgrundes

der Fluchtgefahr gegen den 32-jährigen erlassen. Der

Mann wurde in die JVA Lübeck verbracht.

Der Beschuldigte hat auch im Rahmen der Vorführung vor den Haftrichter von seinem Schweigerecht Gebrauch gemacht. 

Das Tatmotiv ist daher noch unklar und Gegenstand der laufenden Ermittlungen. Nach Angaben des Geschädigten habe

dieser den Beschuldigten in der Vergangenheit nur wenige Stunden unterrichtet und sei der weit überwiegende Teil der

Deutschstunden durch andere Lehrkräfte erteilt worden.
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